
Transparentes
Spartencontrolling
Weleda begann im Jahre 1921 als pharmazeutischer Laborbetrieb mit eigenem Heilpflanzen-

garten. Heute ist Weleda der weltweit führende Hersteller von ganzheitlicher Naturkosmetik

und Arzneimitteln für die anthroposophische Therapierichtung. Die Weleda Gruppe umfasst

neben der Muttergesellschaft in Arlesheim (Schweiz) und der deutschen Niederlassung 

in Schwäbisch Gmünd 19 Mehrheitsbeteiligungen und ist mit rund 1.800 Mitarbeitern in 

50 Ländern vertreten. Für das Controlling der Weleda Gruppe steht eine ausgereifte IT-

Landschaft zur Verfügung: Die Produktions- und Bewegungsdaten werden mit Microsoft

Axapta und die Finanz- und HR-Daten mit SAP verarbeitet; die Auswertung der operativen

Daten erfolgt mit dem Microsoft SQL Server, IBM Cognos TM1 und SAP BW. Übergreifende

Auswertungen mit kombinierten Daten aus Microsoft und SAP waren allerdings proble-

matisch, hier behalf sich das Controlling mit einer Lösung auf Excel-Basis.

Integriert
Um die Informationen aus der Microsoft- und der SAP-Welt ohne Systembrüche in einer
durchgängigen Reporting-Umgebung zusammenzubringen, hat Weleda mit Unterstützung
der Serwise Deutschland GmbH eine Cubeware Lösung für das Finanzcontrolling und die
Unternehmensplanung aufgesetzt. Das Cubeware Cockpit V6pro, in dem Kennzahlen aus 
beiden Systemwelten kombiniert ausgewertet werden können, fungiert hier als einheitliches
Analyse-Frontend für alle Berichtsempfänger und Planungsverantwortlichen. 

Anwenderfreundlich
Das anwenderfreundliche Cubeware Cockpit, das durchgängig in der Geschäftsleitung, im
Controlling, Vertrieb und von den Kostenstellen-Leitern genutzt wird, ersetzt unterschied-
liche Frontends, die bisher im Einsatz waren, wodurch Weleda Wartungskosten einspart. 
Die Cubeware Lösung ist bisher in Deutschland und zum Teil in der Schweiz implementiert
und soll als einheitliche Oberfläche für Planung und Reporting in der gesamten Weleda
Gruppe etabliert werden. 
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Flexibel
Das Berichtswesen profitiert außerdem durch die hohe Flexibilität der Cubeware Lösung.
Neben der legalen GuV wurde im System eine individuelle Ergebnisrechnung aus Sicht der
Business Units abgebildet. Das Spartencontrolling ist in Form einer mehrstufigen Deckungs-
beitragsrechnung entlang der Weleda Funktionsbereiche Naturkosmetik und Arzneimittel
dargestellt, die in der aggregierten Sicht wiederum der legalen GuV entspricht. Dieser
Detaillierungsgrad des Reportings sorgt für eine Ergebnis- und Kostentransparenz, die mit
dem vorigen Berichtswesen nicht erreicht werden konnte. 

Leistungsfähig
Zusammen mit Serwise Deutschland hat der zuständige Fachbereich Business Intelligence
von Weleda das Reporting-System innerhalb weniger Monate umgesetzt, inklusive der Zu-
sammenführung von Daten und Aufklärung von Differenzen aus Axapta und SAP. Voraus-
gegangen war ein Pilot-Projekt, bei dem alle Beteiligten durch den Aufbau eines Prototyps
davon überzeugt werden konnten, Cubeware als zentrale Reporting-Plattform bei Weleda 
einzuführen. 

Als Analysegrundlage wurde ein Vertriebs-Cube auf Basis der Microsoft Analysis Services
modelliert, der mit Umsatz- und Absatzdaten aus Axapta beliefert wird. Integriert sind 
außerdem externe branchenspezifische Marktdaten, die im Reporting für Benchmarks 
genutzt werden. Weitere Cubes zu GuV, Cashflow und Bilanz wurden im leistungsstarken 
OLAP-Server IBM Cognos TM1 aufgebaut, auf dem auch die Planungsanwendung läuft. Die
Finanz-Module werden aus SAP gespeist; für die Datenübertragung sorgt hier der Cubeware
Importer mit der Cubeware Connectivity for SAP® Solutions. Zur Harmonisierung der hete-
rogenen Quelldaten hat das Projektteam im Microsoft SQL Server eine Staging Area als
Zwischenebene eingerichtet. 

Aktiv
Die BI-Plattform verschafft Weleda Deutschland mit integrierter Finanz- und Bilanzplanung
und dem detaillierten Spartencontrolling einen komplett neuen Überblick über die Unter-
nehmensentwicklung, der mit direktem Durchgriff bis auf Einzelbelege zurückverfolgt 
werden kann. Die Kostenstellenleiter werden zusätzlich durch eine Broadcastingfunktion 
mit automatischer Benachrichtigung bei Überschreitung von Planbudgets unterstützt. Eine 
wertvolle Hilfe für die strategische Entscheidungsfindung ist außerdem die Möglichkeit,
Veränderung innerhalb der Sparten und Kosten im Detail zu simulieren.

Schnell
Alle Anwender schätzen zudem die bessere Benutzerfu ̈hrung und die schnellen Antwort-
zeiten der Cubeware Lösung. Reports, die im vorherigen Reportingsystem erst nach mehreren
Stunden verfügbar waren, liegen jetzt auf Knopfdruck innerhalb weniger Sekunden vor. Das
Reporting ist damit schnell und flexibel geworden, und Weleda hat sich zum internationalen
Roll Out der Cubeware Plattform in die gesamte Unternehmensgruppe entschlossen.

Lösung
Weleda hat mit Cubeware eine zentrale 
BI-Plattform realisiert, in der Vertriebs- und
Finanzdaten aus den unterschiedlichen 
operativen Systemen des Unternehmens 
ausgewertet werden. Das Cubeware Cockpit
fungiert dabei als einheitliche Oberfläche für
Planung und Reporting, in dem Daten aus
SAP, Microsoft und externen Datenbanken 
für detaillierte Analysen zur Entwicklung 
und Steuerung der Sparten Naturkosmetik
und Arzneimittel bereitstehen.
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Jeder Anwender war 
in kürzester Zeit von 
der Cubeware Lösung 
überzeugt und wollte 
sie schon als Prototyp 
nicht mehr aus der 
Hand geben.

Raffaele Costantini, 
Leiter Business Intelligence 
der Weleda Gruppe 




